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Fassade eines Mietshauses in geschlossener Bebauung; viergeschossiges Gebäude mit modernem 
Ladeneinbau, aufgrund des ehemals ruinösen Zustandes nur noch drei Geschosse original erhalten, 
Putzfassade mit Sandsteingliederung und zarter antikisierender Stuckdekoration, noch von klassizistischer 
Wirkung, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Viergeschossiges, 1862-1863 durch den auch als Bauherr zeichnenden Zimmermeister Friedrich 
Lüders errichtetes Mietshaus. Putzbau mit einfacher Sandsteingliederung, das Erdgeschoß mit 
Nutung, das nur noch in Teilen vorhandene Hauptgesims mit antikisierendem Ornament. Der 
Grundriß vorgründerzeitlich mit seitlichem Hausflur und Treppenhaus und einer Wohnung pro 
Geschoß. Der Hausflur enthält Stuckpilaster und eine Windfangtür. Als Hintergebäude eine 
eingeschossige, 1866 durch den Maurermeister Hermann Ritter erbaute Niederlage.
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